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Projekttitel Aufbereitung von Gülle mit zielgerichteter und ressourceneffizienter Wert-
stoffrückgewinnung – Wissenschaftliches Begleitprogramm 

Projektart Weitere, Drittmittelprojekt 

Projekt-Nr. EK 9.4.22 

Problemstellung In Regionen mit intensiver Tierhaltung und hoher Viehdichte ist eine effiziente 
Verwertung von Nährstoffen nur eingeschränkt möglich. Verfahren zur Aufbe-
reitung von Gülle werden als eine Möglichkeit gesehen, Nährstoffe kosten-
günstig aus Regionen mit Nährstoffüberschüssen zu transportieren und vor 
allem in Ackerbauregionen effizient einzusetzen. Neben technisch einfachen 
Verfahren der Aufbereitung wie Eindickung oder Separierung gehören hierzu 
auch technisch aufwändige Verfahren der sogenannten Vollaufbereitung. 

Die NDM Naturwertstoffe GmbH plant unter Beteiligung von derzeit 89 Land-
wirten aus dem Kreis Borken eine Gülleaufbereitungsanlage in der die örtli-
chen Nährstoffüberschüsse in transportfähige und handelbare Produkte ver-
arbeitet werden sollen. Dieses Projekt wird aus dem Zweckvermögen des 
Bundes bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank gefördert. Das Projekt soll 
eine ressourcenschonende, überregionale Verwertung der in der Gülle ent-
haltenden Nährstoffe ermöglichen. Regionale Nährstoffkreisläufe sollen so 
entlastet, Umweltbelastungen reduziert und in Regionen intensiver Tierhal-
tung die sachgerechte Verwertung von Gülle erleichtert werden. 

Projektziel Die Gülleaufbereitungsanlage wird vom KTBL in einem eigenständigen Pro-
jekt wissenschaftlich begleitet. Es werden Stoffstrombilanzen und Kostengrö-
ßen erarbeitet, die einen Vergleich verschiedener Verfahrenskonzepte unter 
definierten Rahmenbedingungen zulassen. Mit Hilfe von verschiedenen Sze-
narien, die mögliche Entwicklungen in den regionalen und überregionalen 
Rahmenbedingungen abbilden, werden die Chancen und Risiken der Aufbe-
reitung am konkreten Beispiel abgeschätzt. Ergänzende bzw. alternative Ver-
fahren und Konzepte zur regionalen und überregionalen Verwertung von Wirt-
schaftsdüngern werden analysiert und damit das Bundesministerium für Er-
nährung und Landwirtschaft in Fragen seiner „Wirtschaftsdüngerstrategie“ un-
terstützt. 

Produkt(e)  In Zwischen- und Abschlussberichten liefert das KTBL dem Auftraggeber 
Entscheidungskriterien zur Beurteilung des Projekterfolges. 

Planungsbeginn 01.04.2016 
Projektende 14.01.2019 
Drittmittel 227.524 €, Landwirtschaftliche Rentenbank 
Projektbetreuung in 
der Geschäftsstelle 
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